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Tarifverhandlungen bei der FraSec 

Intensive Verhandlungen 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
die Verhandlungen zum Entgeltrahmentarifvertrag der FraSec gingen am 
29. Februar in die zweite Runde. Bei dem Treffen in Kelsterbach konnten 
beide Parteien nochmals ihre Standpunkte verdeutlichen. Während sich zu 
einigen Fragen konstruktive Lösungsvorschläge abzeichnen, liegen die Ar-
beitgebenden und wir in anderen Punkten noch weit auseinander. 
 
Entgeltfragen zunächst zurückgestellt 
Infolge der noch laufenden Verhandlungen im Bereich des Entgelttarifvertrags für 
Sicherheitskräfte an Verkehrsflughäfen wurden das Entgelt betreffende Fragen 
zunächst ausgeklammert. Hintergrund ist, dass üblicherweise die im Entgelttarif-
vertrag mit dem BDLS verhandelten Entgelterhöhungen maßgeblichen Einfluss 
auf den FraSec-Haustarifvertrag haben. 
 
Diskussionsbedarf bei stufengleicher Höhergruppierung 
Im gestrigen Termin setzten die Arbeitgebenden und wir uns intensiv mit redakti-
onellen Fragen des Tarifvertragstextes im Übrigen auseinander. Dabei zeigten 
sich deutliche Meinungsverschiedenheiten zwischen den Beteiligten in Bezug auf 
unsere Forderung der stufengleichen Höhergruppierung. Wir fordern, dass bei 
einer Zuordnung zu einer höheren Entgeltgruppe die bisherige Stufe mitgenom-
men wird. Die Arbeitgebenden halten an der bisherigen Regelung fest, die vor-
sieht, dass man bei einer Höhergruppierung in die Stufe rutscht, die das bisherige 
Entgelt um mindestens einen Euro übersteigt. Das ist uns zu wenig! Die Arbeit-
gebenden verlieren bei ihrer Ansicht den Wert der Berufserfahrung der Beschäf-
tigten aus den Augen. 
 
Verhandlungstermine 
Weitere Termine sind noch in Abstimmung. 
 

 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

dbb und komba helfen! 
 
Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente 
Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Prob-
lemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen 
kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie ar-
beiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Informa-
tion und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die 
Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Lan-
despolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. Aber 
das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den 
Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es 
sein muss, Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bie-
ten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im berufli-
chen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung 
auf höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. 
Weitere Informationen: www.komba.de 
 

 

Hintergrund 
Für viele Beschäftigte von FraSec, beispielsweise die Kolleginnen und Kolle-
gen in den Bereichen § 5 LuftSiG und §§ 8, 9 LuftSiG (PWK), gelten die Ent-
geltregelungen, die im bundesweiten Tarifvertrag zwischen dem dbb und dem 
Arbeitgeberverband BDLS vereinbart sind. Diese sind zum Jahresende 2023 
gekündigt worden. Über die Forderungen des dbb in diesem Bereich und den 
Verhandlungsverlauf berichten wir regelmäßig. Die Tarifverhandlungen über 
den Entgeltrahmentarifvertrag FraSec betreffen die FraSec-Beschäftigten, die 
vom bundesweiten Entgelttarifvertrag nicht erfasst werden, etwa Teile der Be-
reiche §§ 8, 9 LuftSiG, Service, Verwaltung, Ausbildung oder auch Leitungs-
funktionen. 

http://www.komba.de/
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